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See the notice on TED website

87961-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten für Brücken – Neubau einer Geh- und Radwegebrücke über den 
Neckar und die Bahn im Kerngebiet der Landesgartenschau 2028 in 78628 Rottweil
OJ S 26/2026 06/02/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesgartenschau Rottweil 2028 gGmbH
E-Mail: thomas.arand@rottweil.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau einer Geh- und Radwegebrücke über den Neckar und die Bahn im Kerngebiet 
der Landesgartenschau 2028 in 78628 Rottweil
Beschreibung: Die Stadt Rottweil wird im Jahr 2028 die baden-württembergische 
Landesgartenschau austragen. Für die Gestaltung und die inhaltliche Weiterführung des 
Landesgartenschau-Rahmenplans wurde ein landschaftsarchitektonischer 
Realisierungswettbewerb ausgelobt, dessen Gewinnerentwurf von A24 Landschaft für die 
Rad- und Fußwegeverbindung zwischen der historischen Innenstadt und dem Gebiet der 
Landesgarten-schau östlich des Neckars eine Brücke vorsieht. Aufgrund dessen plant die 
Stadt Rottweil, vertreten durch die Landesgartenschau Rottweil 2028 gGmbH, den Bau der 
neuen Landesgartenschaubrücke. Das Brückenbauwerk ist dabei die neu Geh- und 
Radverbindung über das Neckartal und verbindet den Stadtgraben mit dem 
gegenüberliegenden Gebiet der Rottweiler Au. Die Landesgartenschaubrücke (BW 7817 056) 
ist Teil der Gesamtmaßnahme Landesgartenschau Rottweil 2028 und besitzt einen zentralen 
Charakter. Sie überquert neben den Bahntrassen mit 2 Ferngleisen der Gäubahn und 3 bzw. 2 
Ringzuggleisen auch den Neckar sowie verschiedene Wege des 
Landesgartenschaugeländes. Das Brückenbauwerk mit einer Gesamtlänge von ca. 162,10 m 
zwischen den Auflagern ist als Durchlaufträgersystem konzipiert und besteht aus einer 
dreizelligen, ausgesteiften Hohlkastenkonstruktion aus Stahl. Es weist Stützenweiten von 
31,30 m - 51,00 m - 51,00 m - 28,75 m auf. Die Stützweitenverhältnisse ermöglichen eine 
stützenfreie Überquerung der Bahnanlagen sowie des Neckars.
Kennung des Verfahrens: edcc6f7b-1a6a-433c-bd26-78c2aa284d5b
Interne Kennung: 2026-LGS-BL-001
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45221100 Bauarbeiten für Brücken
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45221115 Bauarbeiten für Stahlbrücken, 45221113 Bau von 
Fußgängerbrücken

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/87961-2026
mailto:thomas.arand@rottweil.de
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2.1.2.
 
Erfüllungsort
Postanschrift: Stadt Rottweil  
Stadt: Rottweil
Postleitzahl: 78628
Land, Gliederung (NUTS): Rottweil (DE135)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die geplante Brücke befindet sich im Kerngebiet der 
Landesgartenschau Rottweil 2028 unterhalb der historischen Innenstadt und überspannt den 
Fluss Neckar sowie das sich daran anschließende Bahngelände.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YYCMBHP#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe; 
insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen 
müssen das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe durch Eigenerklärung nachweisen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau einer Geh- und Radwegebrücke über den Neckar und die Bahn im Kerngebiet 
der Landesgartenschau 2028 in 78628 Rottweil
Beschreibung: Bestandteil der vorliegenden Ausschreibung ist - die Herstellung der 
Landesgartenschaubrücke einschließlich aller Baubehelfe, Baugrubensicherung und sonstigen 
zur Herstellung erforderlichen Maßnahmen - die Herstellung einer dauerhaften Hangsicherung 
am Widerlager Achse 1 im Vorgriff zu den Arbeiten des Garten- und Landschaftsbaus.
Interne Kennung: 2026-LGS-BL-001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45221100 Bauarbeiten für Brücken
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45221115 Bauarbeiten für Stahlbrücken, 45221113 Bau von 
Fußgängerbrücken

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadt Rottweil  
Stadt: Rottweil
Postleitzahl: 78628
Land, Gliederung (NUTS): Rottweil (DE135)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die geplante Brücke befindet sich im Kerngebiet der 
Landesgartenschau Rottweil 2028 unterhalb der historischen Innenstadt und überspannt den 
Fluss Neckar sowie das sich daran anschließende Bahngelände.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
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Datum des Beginns: 01/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 23/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Auftraggeber behält sich vor, vom Bieter folgende 
Angaben und Nachweise anzufordern (bei Bietern außerhalb Deutschlands ggf. gleichartige 
länderspezifische Nachweise) - vgl. auch Formblatt KEV 179 "Eigenerklärungen zur Eignung" 
- (vgl. §6a und 6b VOB/A): - Nachweis der Eintragung in Handels- bzw. Berufsregister; - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes; - Angabe, dass nachweislich keine 
schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt; - 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung; - Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft. Einen 
Nachweis aus dem Wettbewerbsregister wird der AG ab einer Auftragssumme von 30.000 
Euro (zzgl. MwSt.) für den Bieter anfordern, dessen Angebot den Zuschlag erhalten soll.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Auftraggeber behält sich vor, folgende Angaben 
und Nachweise anzufordern (vgl. §6a und 6b VOB/A): - Angaben zu ausgeführten Leistungen, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind (Referenzen); - Andere, auf den 
konkreten Auftrag bezogene zusätzliche, insbesondere für die Prüfung der Fachkunde 
geeignete Nachweise können verlangt werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Auftraggeber behält sich vor, folgende Angaben 
und Nachweise anzufordern (vgl. §6a und 6b VOB/A): - Umsätze der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre; - Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Jahren 
jahresdurchschnittlich Beschäftigten; - Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYCMBHP
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYCMBHP

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYCMBHP
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYCMBHP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYCMBHP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYCMBHP
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYCMBHP
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 12/03/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 53 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: siehe Unterlagen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Keine über die gesetzlichen Anforderungen 
hinausgehenden Bedingungen
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammerangegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe 
der Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 
innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. - soweit die Vergabeverstöße aus der 
Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind - bis zum Ablauf der 
Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§160 Abs. 3 S. 1 Nrn. 1 bis 3 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung der Stadt, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§160 Abs. 3 S. 
1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landesgartenschau Rottweil 2028 gGmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landesgartenschau Rottweil 2028 
gGmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landesgartenschau Rottweil 2028 gGmbH
Registrierungsnummer: 08325049-A9135-64
Postanschrift: Hochbrücktorstraße 26
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Stadt: Rottweil
Postleitzahl: 78628
Land, Gliederung (NUTS): Rottweil (DE135)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: thomas.arand@rottweil.de
Telefon: +49 741494-392
Internetadresse: https://www.rottweil.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Kapellenstraße 17
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721926-8730
Fax: +49 721926-3985
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 66364a39-bf4f-4bc8-af7c-496529b97cea  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/02/2026 10:28:40 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 87961-2026

mailto:thomas.arand@rottweil.de
https://www.rottweil.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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ABl. S – Nummer der Ausgabe: 26/2026
Datum der Veröffentlichung: 06/02/2026
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